
Wallfahrtsprogramm  
 

Freitagabend, 20. Juni 

Im Gästehaus von 
Kloster Brenkhausen 
sind wir für zwei 
Nächte in Einzel-, 
Doppel- bzw. Mehr-
bettzimmern unter-
gebracht. 

Das Kloster Brenk-
hausen ist ein ehe-
maliges Zisterzien-
serinnenkloster (1245-1803) in Brenkhausen bei Höxter. Es wird 
heute als Kloster und Sitz des Generalbischofs der Koptisch-Ortho-
doxen Kirche in Deutschland, Bischof Anba Damian, genutzt. Die 
Koptisch-Orthodoxe Kirche unterhält im Kloster u. a. ein Bibel-
museum. Daneben befindet sich eine schöne gotische Kirche. 

Der erste Abend steht ganz unter dem Zeichen des Ankommens, 
der Gastfreundschaft, des Kennenlernens und der Begegnung.  
 

Samstagvormittag und -mittag, 21. Juni 

Ein gut 5km langer Pilgerweg führt uns von Brenkhausen an einem 
Bächlein entlang hinab in die Stadt Höxter. Sie liegt im Zentrum des 
Weserberglandes direkt an der Weser und hat heute ca. 30.000 
Einwohner. Ein kurzer Stadtrundgang zeigt uns eine ehemals 
reiche Hansestadt mit etlichen guterhaltenen Fachwerkhäusern.  

An der Weser entlang geht es über das Areal der Landes-
gartenschau NRW von 2023 noch einmal gut 2km sozusagen „auf 
den Spuren des Heiligen Ansgar“ bis kurz vor das Ziel unseres 
nachmittäglichen Besuches. Ein Pilgerpicknick lädt dazu ein, uns 
zu stärken und ein wenig auszuruhen.  

Samstagnachmittag und -abend, 21. Juni 

Wir besuchen den 
Ort, an den der 
heilige Ansgar als 
junger Mönch im 
Jahre 822 vC ge-
sandt wurde, um 
dort die neue Kloster-
schule zu leiten. 

Das 1.200 jährige 
ehemalige Benedik-
tinerkloster Corvey ist seit 2014 Weltkulturerbe der UNESCO. Hier 
befindet sich das älteste und einzige fast vollständig erhaltene 
Karolingische160 Westwerk der Welt, sowie einzigartige archäolo-
gische Relikte aus der Karolingerzeit. Daher ist Corvey von außer-
gewöhnlichem universellem Wert. 

Die Klosteranlage mit dem Westwerk, die Kirche, das Schloss und 
die Parkanlage lassen uns staunen und eintauchen in längst 
vergangene Welten und Zeiten.  

Der zweite Abend steht ganz unter dem Zeichen der Gemeinschaft, 
des Austausches und des miteinander Feierns. 

 

Sonntagvormittag und -mittag, 22. Juni 

Nach dem Frühstück 
im Kloster begeben 
wir uns nach Höxter 
und feiern dort mit der 
Gemeinde St. Nikolai 
den Sonntagsgottes-
dienst. Eine kurze 
Begegnung mit der 
Gemeinde vor Ort ist 
geplant. 

Unsere Wallfahrt beenden wir mit einem Mittagessen mitten im 
Weserbergland. An einem Berghang, zwischen Wiesen am 
Waldesrand gelegen, ist die Bauernstube Schenken-Küche unser 
letztes Ziel. Dort heißt es: „Hier verwöhnt Sie der Wirt mit Gerichten 
aus dem Kochbuch seiner Urgroßeltern.“ 

Erfüllt mit Freude führt uns unser Weg zurück nach Hamburg, 
zurück an den Kleinen Michel und zu uns nach Hause. 

Gemeindewallfahrt Kleiner Michel 

Wir starten ein Experiment und begeben uns im Heiligen Jahr auf 
Wallfahrt. Papst Franziskus hat dieses Jahr unter das Motto „Pilger 
der Hoffnung“ gestellt. Am Kleinen Michel haben wir zusätzlich 
noch ein eigenes Jahresmotto gewählt, das ganz gut dazu passt: 
„Du zeigst mir den Weg zum Leben.“ 

Manche aus unserer Pfarrei und Gemeinde schließen sich im 
Sommer der Bistumswallfahrt nach Rom an. Ihnen wünschen wir 
Gottes Segen und bereichernde Eindrücke in der Heiligen Stadt. 

Vielen ist es aus zeitlichen oder finanziellen Gründen nicht möglich, 
nach Rom zu fahren. Aus diesem Grund hat sich das Gemeinde-
team überlegt, eine kürzere und preiswertere Gemeindewallfahrt zu 
organisieren.  

Als Ziel haben wir Höxter im Weserbergland, südlich von Hannover 
gewählt. Dort befindet sich das Kloster Corvey, in dem der heilige 
Ansgar wirkte, bevor er zum Missionar des Nordens wurde und 
unter anderem Hamburg „gründete“. Wir begeben uns also auf die 
Spuren des heiligen Ansgar.  

Jette Fornée, Gisela Rutz und Philipp Görtz SJ haben im letzten 
Jahr die Gegend erkundet und die Wallfahrt vorbereitet. Im 
koptischen Kloster Brenkhausen sind wir auf eine zutiefst herzliche 
Gastfreundschaft gestoßen. Im Gästehaus des Klosters werden wir 
unterkommen, frühstücken, zu Abend essen und Zeit haben für das 
gemeinsame Gebet und um uns zu begegnen, uns auszutauschen 
und miteinander zu feiern.  

Familie Tackmann, die bis vor zwei Jahren am Kleinen Michel be-
heimatet war, ist nach Höxter gezogen und ist unsere Verbindung 
in die Stadt und die örtliche Gemeinde.  

Wir sind darum bemüht, die Kosten niedrig zu halten. Darum haben 
wir uns entschieden, mit Privat-PKW zu reisen (öffentliche 
Verkehrsmittel eignen sich aus zeitlichen und finanziellen 
Gründen leider nicht). Ein einfacher Lebensstil und Zuschüsse 
helfen dabei, die Kosten zu senken. Wer selber nicht mitkommen 
kann, jedoch die Gemeindewallfahrt unterstützen will, ist mit einer 
kleinen Spende sehr willkommen.  

Wir sind gemeinsam unterwegs und Gott zeigt einer jedem und 
einem jeden den Weg zum Leben.  

 

Herzliche Einladung! Komm mit! Lad‘ andere ein! 




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Anmeldeabschnitt  

bitte abtrennen, ausfüllen und spätestens zum 2. Juni 2025 
im Büro oder bei Pater Philipp Görtz SJ abgeben. 

Es stehen maximal 50 Plätze zur Verfügung.  
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang  
der Anmeldeabschnitte samt der Teilnahmebeitrag. 
Bis zum 5. Juni können wir Zimmer kostenfrei stornieren. 

 

Ich melde mich an/wir melden uns an mit ____ Person/en 

  
Vor- und Nachname (ggfs. Alter der Kinder Jugendlichen) 

  
Vor- und Nachname (ggfs. Alter der Kinder Jugendlichen) 

  
Vor- und Nachname (ggfs. Alter der Kinder Jugendlichen) 

  
Vor- und Nachname (ggfs. Alter der Kinder Jugendlichen) 

 

 

  
Teilen Sie uns bitte mit, mit wem Sie sich  
ggfs. ein Doppelzimmer teilen können. 

 

 Ich fahre/wir fahren mit meinem/unserem Auto. 

 Ich kann/wir können weitere __ Personen mitnehmen. 

 Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit. 

Meine Mobilnummer:   

Wichtige Informationen auf einen Blick: 

 

Anmeldung:  
bis spätestens zum 2. Juni 2025 mit dem Abschnitt 

An- und Abreise:  
Fahrgemeinschaften mit Privat-PKWs 

Ankunft: Freitag, 20. Juni 
ab 16 Uhr am Kloster Brenkhausen  
(Kreisstr. 45, 37671 Höxter-Brenkhausen)  
mit dem Auto gut 3 Stunden Fahrtzeit 

Rückreise: Sonntag, 22. Juni 
nach dem späteren Mittagessen ab ca. 15 Uhr. 
Rückkehr in Hamburg am Sonntag, ab ca. 18 Uhr. 

Teilnahmebeitrag: 
Erwachsene 150€ 
Jugendliche 14-18 Jahre 75€ 
Kinder unter 14 Jahre 0€ 

Es entstehen Kosten im Schnitt von etwa 200€ pro Person  
(ÜN 80€; 2x Frst 14€; 2x AE 50€; ME Picknick 15€; ME Restaurant 
25€; Beteiligung Fahrtkosten 10€; Eintritt 10€. Über Zuschüsse 
und Spenden wollen wir den Beitrag niedrig halten. Weitere 
Ermäßigungen bitte auf persönliche Nachfrage bei P. Görtz) 

Unterkunft:  
gebucht haben wir für 40-50 Personen  
im Gästehaus des koptischen Klosters Brenkhausen 
6 Einzelzimmer; 12 Doppelzimmer; 5 Mehrbettzimmer  

 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an  
Pater Philipp Görtz SJ (philipp.goertz@sankt-ansgar.de) 

 

 

 

 

 

Unterwegs 
auf den Spuren  

des Heiligen Ansgar 

 

 
für Jung und Alt, für Groß und Klein 

Gemeindewallfahrt  
des Kleinen Michel ins Weserbergland 

Freitag, 20. bis 
Sonntag, 22. Juni 2025 


